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(1463-1) Nr. 9026.

Dritte exec. Feilbietimg.
I m Nachhange zum Edictc vom I l len

Dezember l872. Z 21.071, wird vom
l. l . städt. beleg. Bezirksgerichte betannt
gemacht: , c ^

Es wctbc, da zu der zweiten, auf den
4. Juni 1873 angeordneten exec. Feilbic-
tung der dem Herrn Ludwig Germouuik
resp. Ialob Tschurn und Johann Desscl«
brunner gehörigen Rcalilätcn Dom.Nr.
12, lol. 606 aä Hof Thurncqg, DoM'Nr.
16, toi. 6 l l , Dom-Nr. 12, loi. 607,
Dom-Nr. 13, 14 und 15, toi. 608,
609 und 610 ad Sonncgg lein Kauf-
lustiger erfchienen ist, zu kcr dritten auf
dcu

5. Juli l. I.
angeordneten exec. Feilbietnng obiger Rea-
litätcn mit dcm frühern Anhange gc-
fchritten.

K. t. städt. delca. VezirlSgcricht Lai-
bach, am 5. Juni 1873.

(1475—1) Nr. 1798.

Executive Feilbietuug.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des l. k.

Steueramtes in Sittich in Vertretung des
l. t. Steuer-AerarS und dcö Grundenlla«
stungsfondes gegen Franz Selan von
Bulowiz H.-Nr. 14 wegen aus dem Rück-
staudsauSweise vom 18.August 1870 schul-
diger 220 fl. <!4'/2 kr. ö. W. c. 8. e. in
die efec. öffentliche Verstelgerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuch«: Selo
«ud Urb.-Nr. 6 und Rcl f 'Nr. 3 vorkom-
menden Realität <m gerichtlich erhobenen
Schähungswtrlhe von 1450 fl. 20 lr. ö. W.
gewilligt und zur Bornahme derselben
die Feilbictungs-Tagsatzungen auf dcu

1. J u l i ,
1. August und
1. September 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr.
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feilbietung auch unter demSchähuugS-
werthe an den Meistbietenden hintangege-
ben werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die ^icitatiouSbediugnisse
lonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 30ten
Mai 1673.

(1472—1) Nr. 2895.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. l. städt. dcleg. Bezirks,

»erichtc Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Anton

Pouöe von StefanSborf durch Dr. Ra-
zl°g gegen Jakob Anziö in Dobruinc
Nr. 48 i»cw. 168 f l . c. 8. e. zur Cm-
bl'nyung der KapitalSfoidcrung aus dem
gerichtlichen Bergleiche vom 3. September
^ 5 « , H 15.546, in Verbindung mit
d« Einanlworlung vom 15. Oktober
1857, Z. 14.984, und der Cession vom
lU- Juni 1870 pr. 168 fi. sammt 5°/^

Zinsen seit 18. Juni 1870 und den wei-
terlaufcnden ExccutlonSkosten die czcecut.
Feilbietung der dcm Jakob Anziö in Do-
bruine gehörigen, mit dem cfec. Pfand-
rechte belegten, zu Dobrume Consc.-Nr.
48 behauö>tcu und laut Schätzungsproto-
tolls vom 2. Dezember 1872, Z. 21.550,
gerichtlich auf 1002 fi. geschätzten Reali-
iüt Urb.-Nr. 15, lom. 1., loi. 40 aä
Kroiscnne^g l'cwillis>t ul'd scicn zu dc»
ren Vornahme die Tagsatzungen auf den

9. J u l i ,
9. August und

10. S e p t e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags 10 Uhr hiergciichls,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß obige Realität bei der ersten und
zweiten Fcilbictung nur um oder über
dcm obigen Schützuugswerlh, bei der letz.
tcu aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangcgcbcn werben wird.

Gleichzeitig wird den unbclaunt wo
befindlichen TabularMubigern Primus
Lulctz. Mathias ttuletz, Michael Pcrda»
und Maria Eer„e erinnert, daß ihnen zur
Wahrung ihrer Interessen in obiger Exe«
cutionSsuchc Herr Dr. Anton Pfeffcrer,
Ndoocat in Laibach, unter gleichzeitiger
Zustellung dcS NealfcilbietungSbcschcidcS
Z. 2895 zum curator uä aewm bestellt
worden sei.

K. l. städt. delcg. Bezitlsgericht Lai-
bach, am 15. April 1873.

(1428-1 ) N^2477 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bclaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur in Vertretung des hohen AcraiS
in Laibach die executive Fcilbictung der
dem Michael Gasperlin in Poschenil ne»
hörigen, gerichtlich auf 2418 fl. geschütz-
ten, im Gruuobuche dcr Herrfchaft Michel«
steltcu 8ud Urb.'Nr. 389, Einl. 'Nr. 1014
vorkommenden Realität wegen rückständi-
ger Steuern pr. 229 fi. 98 tr. o. u. c>.

I bewilligt und hiezu drei FeilbietungStag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gcrichtslauzlei, mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchätzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und dcr
Grundbuchsczttract können in dcr dicSge-
richtlichen Registratur eingesehen wcrdcu.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
14. Ma i 1873.

(1396—1) Nr. 2355.

Erecutivc
Realitäten-Versteinerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei iü'cr Al.suchcn deS Matthäus
Wilfan von Oberfcichtinc,, durch Dr. Men»
cillgcr, die cxcc. Feilblctunu, dê  dem Franz
Wilfan von Obeiscichting Nr. 21 gehöri-
gen, gerichtlich auf 3110 ft. geschätzten, im
Grundbuchc der Herrschaft Vack sud Urb.-
Nr. 2197 vorkommenden Realität wegen
schuldiger 236 fi. 25 lr. bewilligt lmd hiczu
die einzige dritte FeilbietungS-Tagsahuna.
auf den

19. J u l i 1 8 7 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr in looo der
Realität, mit dcm Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrcalitüt bei dieser Feil-
bieluuaS-Tagsatzung auch unter dcm Schä»
tzlillnswcrlhc liinlanycacben werden wird.

Die ^icilalionSbsdingnissc, woruach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,

.sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5t. l. Bezirksgericht krainburg, am
7. Ma i 1873.

(1467-1 ) Nr. 5516.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bclaunt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Georg Mazi
von MalavaS, durch Dr . Sajovic, die
exec. Bcisteigetung der dem Jakob Tan»
cig von Vcrblenje gehörigen, gerichtlich auf
80 fi. und 685 ft. geschätzten, im Grund-
buche Sonneag imd Einlage-Nr. 920
931 und 313 vorlllmimnoen Rcalitälen
M o . 39 ft. s. A. bewilligt und hiczu drci
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. J u l i ,

die zweite auf den

2. August

und die dritte auf den
3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der AmlSlanzlei, mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealilät
bei dcr ersten und zweiten Feilbic^ing nur
um oder über dem Schätzungewerth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein !0"/g Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzlMßSplotololl und dcr
GrundbuchScxtract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uaibach, am 19. April 1873.

(1466 -1 ) Nr. 2551.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. stüdl. dlleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Po-
dobnilar in Dobrowa die exec. Versteige-
rung der dem Sebastian Prebiv in Do-
browa gehörigen, gerichtlich auf 4019 ft.
geschätzten, Urb.. Nr. 6, Rctf.-Nr. 6 2.6
Thurn an der Kaibach vorkommenden Rea-
lität poto. 112 ft. 10 lr. o. 8. o. be-
willigt und hiezu drei FeilbietungS«T«lg-
satzungen, und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der AmlSlanzlei, mit dem Anhanze an-
geordnet worden, dah die Pfandrealitllt
bei der ersten und zweiten Fe<lbietung nur
um oder über dcm Schilhungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wvlnoch
insbesondere jeder Militant vor ge wochllM
Anbc>te ein lOpcrz. Badium z u Handen
der LlcitalioliScommission zu erlegen Hot,
sowie daS Schützungsprolokoll und der
Grundbuchscflract können in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen welden.

Laibach, am 2. April 1873.

(1471—1) ^ Nr. 5989.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l, l. stüdt. dcleq. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deß Franz Liko-
vitz von Sncbcrje, durch Dr . Costa, gegen
Anna Pucihar von Großgupf i»et,o. 200 ft.
C M . oder 210 ft ö. W. die exec. Verstei-
gcrung der der Anna Pucihar von Glotz-
gups gehörigen, gerichtlich auf 1664 ft.
geschätzten Realität »ub Urb.-Nr, 67/2 »ä
Grundbuch Podgoriz bewilligt und hiezu
drei Feilb,elungs Taa.slltzuna.en, und zwar
die erfte auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

6. «ugust
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal Vormittage von 10 bis 12 Uhr
in dcr hiesigen AmlSlanzlei, deutsches Haus
Nr. 180, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um ooer über
dem SchähungSwerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hinlangegebe» werden
wird.

Die Licitationsbedingnifsc, wornach
insbesondere jcdcr iiicitanl vor gemachtem

iAnbote ein lOperz. Vadium zu Handen
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchähunftSprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dieSge-
richtlicheu Registratur eingesehen werben.

Laibach, a« 19. April 1873.



!0l0

Geschiifts-Hnzeige.
Ergebenft Gefertigter beehrt sich dem geehrten p. t. Publicum

sowie seinen geschätzten bisherigen Kunden hiemit anzuzeigen, daß er
feine Stelle al« Vorstand der hiesigen Kleidermacher-Association, in
welcher Stellung es ihm gelungen war, sich das allgemeine Vertrauen
zu «werben, niedergelegt hat nnd aus derselben getreten ist.

Indem sich ergebenst Gefertigter für das ihm in so reichlichem
Maße geschenkte Vertrauen bedantt, macht er zugleich die Mittheilung,
daß er das vormals Georg Kervarii'sche, noch fillhcr O>pon'sche Geschäft
am Burgplatzc übernommen und es auf eigme Rechnung führen wird.

Gefertigter hofft durch reelle uud solide Bedienung, sowie durch
feine und dauerhafte Arbeit sich des geneigten Vertrauens auch fernerhin
würdig zu zeigen und empfiehlt sich hiemit zu allen in das Fach des
Kleidcrmachergewerbe« einschlagenden Arbeiten. Auch hat er eine hllbsche
Auswahl moderner Stosse am Lager.

Hochachtungsvoll

Franz Sark,
Kleidermacher, Burgplatz im Kastuer'schcn Hause.

Agenten-Gesuch.
Fürcht Geschäft, zudem

es Keiner besonderen Kennt-
nisse bedarf, sondern wozu
nur eine zahlreiche lickannt-
schaft nöthig- 1st, werden
Agenten gesucht. Ileflectan-
ten wollen ihre Adr. unter
den Kuchstabeu C—II in der
Expedition dieses Blattes
«ehleuuigst einreichen,(1502-1)

Iwei Hehrjungen
oder (1499-1)

;wei Prakticanten
werden in einer Spezereiwarenhandlung aufge^
nommen.

Näheres in der Erpedition dieses Blattes.

(1438—1) ^ N r l 3096^

Curatorsbestellung.
V o n dem k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird den unbekannnten Erben
der Tabulargläubiger Frauen Johanna
Mayer von Laibach, M a r i a Klinger
von Trieft und des Herrn Josef
Sonz erinnert, daß ihnen zur Wah-
rung ihrer Rechte über das Gesuch
des Johann Derschitsch um Einverlei-
bung der Löschung von Satzposten
vom Hause Nr. 255 in dem Schlos-
serga'ßchen zu Laibach <1o praes. 23ten
M a i 1873, Z. 3096, unter Zustel-
lungsveranlassung des Löschungs-
bewilligungsbcscheides der Herr D r .
E. H. Costa in Laibach als ourator
uä Hcwm bestellt worden sei.

Laibach, am 24. M a i 1873.

"(1468-3) Nr. 8826.

Erinnerung.
Von dem k. l . städt. deleg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Simon Pauscher erinnert:

Es habe wider denselben rccte Heinrich
Wanegg von Udmat durch Herrn Dr.
Sajovic unterm 3 1 . M a i 1873, Z. 8826,
die Mandatstlage pcw. 300 f l . e. 3. c.
eingebracht, worüber der Zahlungsbefehl
erlassen und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Herr D r . Franz
Munda, Adoocat in Laibach, zum cura-
tor aä acwiil bestellt worden ist.

Laibach, am 3. Juni 1873.

^1424—3) Nr. 4888.

Dritte erec. Feilbietung.
Pon dem k. l. Bezirksgerichte Feisttiz

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der in der Erecutionssache deS Johann
Vaumgartner ^ Söhne von Laibach gegen
Johann Cucel von Grafenbrunn auf den
30. M a i 1873 ansstordneten zweiten
Realfeilbietung lein Kauflustiger erschie-
nen ist, am

1. J u l i 1 8 7 3
zur dritten geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht geistriz, am 31ten
M a i 1873.

(1444—3) gt. 1847.

Oglas
za sklicanje zapuscinskili

upnikov.
Ces. kr. okrajna sodnija v Planiai

kliče vse tiste, kteri imajo kaj terjati
iz zapuščine novembra 1872 s pi-
sano oporoko (testamentoni) zararlega
Jožefa Mazi-ja iz Cerknice, posestnika
i kupca, da pri tej sodniji napovedo in
izkaiejo svoje terjatve dnč

18. j u l i j a t. 1.
ali do tistega dn<5 to pismeno storijo,
ker bi sicer nobene daljše pravice na
zapuščino ne imeli, ako se je porabila
za naplačanje napovedanih terjatev, ra-
zun na kolikor imajo založno (zastavno)
pravo.

C. k. okrajna sodnija v Planini,
1. aprilja 1873.

(1390-3) Nr. 9364.

Erinnerung
an die unbekannten Erben der verstorbe«

nen Maria Tornit von Dorn.
! Von dem l . l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannten Erben der
i verstorbenen Tabulargläubiacrin Maria
! Torniö von Dorn zur allfälligen eigenen
, Wahrung ihrer Rechte erinnert, daß der
in der Crccutionssache der Johann Ka-

^ lister'schen Erben in Tuest gegen Georg
und Thomas ^abec in Dorn pew.
153 f l . 23 kr. für sie ausgefertigte Fcil-
bietungSbescheid vom 16. Jänner 1873,
Z. 266, dem, ihnen als curator aä a o
w N aufgestellten Andreas Smerdu von
Dorn zugestellt wrrden sei.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. M a i 1873.

(1450-^1) Nr. 1871.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte unbe«

kannten Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf wird bekannt gemacht, daß am
9. November 1872 der ledige Nblelier
Johann Noö von Scherouuiz Nr. ^ ohne
Hinterlassung einer letztwiUigen Aliordnung
gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf dessen Verlas«
senschaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Rechtilgrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre EtbS-
crllärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft, für welche inzwischen Herr
Andreas ReSman von Vigaun als Verlas-
senfchaftscurator bestellt wurde, mit jenen,
die sich werden erbsel klärt und ihren ErbS-
titel ausgewiesen haben, verhandelt und
ihnen eingeanlwortet, der nicht angetretene
Theil der Verlasscnschaft aber, oder wenn
sich niemand erbserllilrt Hütte, die ganze
Verlassenschaft vom Staate als erblos
eingezogen würde.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
4. Juni 1873.

xxiii. Jahrg. „Triester Zeitung", xxrn. jahi^.

Mit 1. J u l i beginnt ein neues Abonnement auf die

„Crielto Iritang".
Dieses Blatt hat die Förderuug der internationalen Han-

delsbeziehungen Oesterreich-Ungars, insbesondere den Seehan-
dela zur Aufgabe und bringt Depeschen und fachmännische
O r i g i n a l b e r i c h t e von den wichtigsten Wirthschafts-
gebieten E u r o p a s , A s i e n s , A f r i k a s und Amer ikas .

In politischer Beziehung steht es auf dem Boden der Ver-
fassung und ist bestrebt, für deren Ausbildung im Sinne der
Reichseinheit zu wirken. (1492—1)

Man abonniert in T r i e s t bei der Administration, im
In- und Auslande bei allen Postämtern und Zeitungsagenturen.

T r i e $ t , Administration: Ter*estoiim, 2. sticke i. stock.

Spartajse-Kundmachung.
Wegen des für das I . Semester 1873 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom I . bis inclusive R5. Jul i R873
weder Zahlungen angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

am 27. I u u i , K., 3., 8., ««>. und KH. Jul i R873
für das Publicum geschlossen. (1431—3)

Laibach. 1 1 . J u n i 1873.

Krainische Sparkasse.
(1440—3) Nr. 4137. ,

Curatorsbestellung.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

RudolfSwcrlh wird bckannl gegeben:
Es habe Jakob Spreitzcr von Altsag

wider Johann Krische von Breyen M o . j
300 st. c 8. c. daS Urtheil vom 15. No-
vember 1872, Z. 3349, erwirkt. Da I o -
hann Krische gestorben ist und dessen
Erben unbekannt sind, wird daS obbe«
zeichnete für Johann Krischc ausgefertigte
Urtheil dem der Johann Krischc'schen Ber«
laßmasse bestellten Curator Hcrrn Dr. Jo-
hann Skedl in Ruoolsswcrll) zugestellt,
und werden die unbekannten Erben erin«
„ert, daß sie sich diesfalls mit dem be-
stellten Curator in das Einvernehmen zu
setzen haben,

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht Nu<
dolfswerth, 20. M a i 1873.

(1483—3) ^Nr?3742?

Concurs-Erössnung
des Adolf Samsa, Vesitzer einer
gemischten Warenhaudlunss in I I I .

Feistriz.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concurs-Ordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Adolf Samsa, Vesitzer
einer gemischten Waren Handlung in
Ill.-sseistriz, bewilligt, der k. k. Lan-
desgerichtsrath Herr Anton Rom<5 zum
Concurscommissa'r und der Hof- und
Gerichtsadvocat Herr D r . E. H. Costa
zum einstweiligen Masseverwalter be-
stellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

7. J u l i 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des

Concurscomnnssärs angeordneten Tag"
fahrt, unter Beibringung der z^
Bescheinigung ihrer Ansprüche diL
lichen Belege, iiber die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs-
masse einen Anspruch als Concurs'
Gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 5 . A u g u s t 1 8 7 3

bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Verniet
dung der in derselben angedrohten
Nechtsnachtheile zur Anmeldung «nb
in der hiemit auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 3

vormittags 9 Uhr vor dem Concurs'

commissar angeordneten Liquidierung^

tagfahrt zur Liquidierung und Rang'

bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen'
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masfeverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dah"
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer'
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 19. J u n i 1873.

Druck und Y«<»g »o» Ignaz u. l l leinmayr 4 Fedor Vamberg.


